
B I R R /LU PF I G
	● Kath. Kirchenzentrum Paulus, Birrfeld

www.kathbrugg.ch 
Samstag: 17.00 Santa Messa. Sonntag:  
11.00 Gottesdienst (V. Furrer). Montag: 
20.00 Internationaler Rosenkranz. Mitt-
woch: 9.30 Café international. 

	● Reformierte Kirchgemeinde Birr 
www.ref-kirche-birr.ch
Birr/Lupfig: Donnerstag: 10.00 Auffahrts-
Open-Air-Kurzgottesdienst, Pfrn. E. Graf, 
anschl. Nussgipfelkonzert, Gemeindehaus-
platz in Lupfig. Freitag: 19.30 Spur8-Kurs. 
Samstag: 10.00 Kleiderkarussell offen für 
alle. Sonntag: 10.00 Sonntagsschule in 
Scherz. 10.10 Gottesdienst mit Kinder-
hüeti, Pfr. J. Luchsinger. 17.00 2GE – Ge-
meinschaft und Genuss (Feuerstellen beim 
Pfrundhaus). Montag: 14.00 Kleiderkarus-
sell. Dienstag: 9.30 Wopfi-Singen. Mitt-
woch: 14.00 Kleiderkarussell. 19.30 Ge-
meindegebet. Donnerstag: 14.00 Kleider-
karussell.
Schinznach-Bad: Dienstag: 14.00 Lismi-
Treff. Donnerstag: 12.00 Zäme ässe Jung 
und Alt, Foyer Mehrzweckhalle, Anmeldung 
bis Montag bei E. Graf, 056 443 10 11.

B ÖZ B E R G - M Ö N T H A L
	● Reformierte Kirchgemeinde

www.refkbm.ch
Donnerstag: 10.15 Kirche Bözberg, Gottes-
dienst an Auffahrt mit Abendmahl, Pfr. 
Thorsten Bunz und Brigitte Byland (Orgel). 
Sonntag: 10.15 Bözberg, Sonntagsschule. 

B ÖZ E N
	● Reformierte Kirchgemeinde

www.refkg-boezen.ch 
Donnerstag: 11.00 Regionaler Auffahrts-
gottesdienst auf dem Herzberg, Tagungs-
zentrum Herzberg oberhalb Staffelegg, 
anschliessend Grillieren; Teller, Besteck 
und Trinkbecher sind vorhanden; bei 
schlechtem Wetter findet der Anlass in der 
Kirche Densbüren statt; Informationen zur 
Durchführung ab dem Vorabend (18.00 
Uhr) auf AB unter 062 878 12 24. Sonntag: 
Kein Gottesdienst in Bözen.

B R U G G
	● Freie Gemeinde Brugg, Krinne

www.krinne.ch 
Informationen zu unseren Gottesdiensten 
und Anlässen unter www.krinne.ch.

	● Gemeinde für Christus
Altenburgerstrasse 37, www.brugg.gfc.ch
Donnerstag, Auffahrt: Christi-Himmel-
fahrts-Gottesdienst um 10.00 als Lives-
tream unter www.gfc.ch/medien/online-
predigt/
via Telefon: 043 550 70 93 mit Zugangs-
code 864043 #
Sonntag: 9.45 Gebetssonntag. Mittwoch: 
20.00 Gebetsabend.

	● Gospel Center Brugg
Aarauerstrasse 71; Gottesdienste: Jeden 
Sonntag um 10.00 (mit Kinderbetreuung). 
Weitere Informationen unter www.gospel-
center.ch oder 056 441 12 58.

	● Katholische Kirche St. Nikolaus Brugg
Donnerstag (Auffahrt): 18.00 «Schritte für 
den Frieden» mit Kerzen und Glockengeläut 
zur Stadtkirche. Freitag: 9.00 Eucharistie-
feier mit A. Olowo in Windisch. 18.00 
Gottesdienst mit V. Werder. Sonntag: 11.00 
Eucharistiefeier mit St. Leimgruber, anschl. 
Chilekafi. Dienstag: 9.00 Gottesdienst mit 
V. Furrer und dem Frauenverein, anschl. 
Rosenkranzgebet. Mittwoch: 18.30 Engli-
sche Messe mit Pater Antonio und der 
philippinischen Gemeinschaft. Donnerstag: 
18.00 «Schritte für den Frieden» mit Ker-
zen und Glockengeläut zur Stadtkirche.
Alle Infos unter www.kathbrugg.ch.

	● Reformierte Kirche Brugg
www.refbrugg.ch 
Donnerstag: 10.00 Stadtkirche, Abend-
mahlsgottesdienst zu Auffahrt mir Pfrn. 
Rahel Walker Fröhlich. 18.00 Start katho-
lische Kirche, ökumenische Schritte für den 
Frieden. Freitag: 18.15 Stadtkirche, An-
dacht zum Monatsende mit Dorothea 
Tscharner. Sonntag: 10.00 Stadtkirche, 
Predigtgottesdienst mit Pfrn. Monika Thut 
Birchmeier. Montag: 6.00 Stadtkirche, 
meditatives Sitzen. Dienstag: 20.00 Stadt-
kirche, Probe Chor. Mittwoch: 14.30 Stadt-

kirche, Kultur am Nachmittag. Donnerstag: 
18.00 Start katholische Kirche, ökumeni-
sche Schritte für den Frieden. 

 M A N DAC H
	● Reformierte Kirchgemeinde

www.ref-mandach.ch
Donnerstag, Auffahrt: 10.00 Reformierte 
Kirche Koblenz, Gottesdienst im Rahmen 
der «Kirche unterwegs» mit Pfarrer Mathias 
Kissel, anschliessend Apéro. Sonntag: 
11.00 Kirche Mandach, Gottesdienst mit 
Pfarrer Norbert Plumhof und Organist Mi-
chael Felix. 

R E I N
	● Reformierte Kirchgemeinde

www.ref-rein.ch
Donnerstag: 9.30 Gottesdienst, Pfr. Matt-
hijs van Zwieten de Blom. Kein Abendgebet 
in der Kirche Villigen. Sonntag: 9.30 Got-
tesdienst, Kirche Rein, Pfr. Matthijs van 
Zwieten de Blom. Donnerstag: 12.05 Mit-
tagstisch, Saal Kirche Rein, Anmeldung bis 
Mittwoch, 11 Uhr, erforderlich. Amtswo-
che: Pfarrer Pfarrer Michael Rust, Neuzelg-
weg 12, 5234 Villigen, 056 450 10 58, 
michael.rust@kirche-rein.ch.

R I N I K E N
	● Kath. Kirchenzentrum Brugg-Nord Riniken

Donnerstag: 19.00 Gebet für den Frieden. 
Dienstag: 19.00 «Stille im Alltag» –
Schweigemeditation mit Andreas Zimmer-
mann. Donnerstag: 19.00 Gebet für den 
Frieden mit Gebet am Donnerstag.
Angaben zu Gottesdiensten im Pastoral-
raum und weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage www.kathbrugg.ch 

  S C H I N Z N AC H - D O R F
	● Katholische Kirchgemeinde

www.kathbrugg.ch
Donnerstag: 10.00 Ökum. Familien-Auf-
fahrtsgottesdienst in der Badi Villnachern 
mit E. Lindner und W. von Ungern-Stern-
berg, musikalisch begleitet von der Musik-
gesellschaft Villnachern; anschliessend 
Kuchenverkauf und Bräteln (bei schlech-
tem Wetter in der Turnhalle Villnachern). 

Montag: 20.00 Probe Franziskus-Chor im 
Pfarreiheim. Dienstag: 12.00 Mittagstisch 
(Teilete); bringen Sie Ihr Essen mit und 
setzen Sie sich gemeinsam mit uns an einen 
Tisch; wir freuen uns auf Sie. Mittwoch: 
9.00 Eucharistiefeier mit A. Olowo, anschl. 
Klara-Kaffee. 14.00 Mini-Probe für die 
neuen Minis.

T H A LH E I M
	● Reformierte Kirche

www.ref-thalheim.ch
Donnerstag, Auffahrt: 10.00 Gottesdienst 
«Kirche unterwegs» mit Taufe im Garten-
center Zulauf, Schinznach-Dorf, Pfr. Jan 
Karnitz, Musik: Sven und Sabine Bach-
mann. Sonntag: 9.30 Gottesdienst «Kirche 
unterwegs» in Veltheim, Pfrn. Ruth Zimmer-
mann. Mittwoch: 19.00 Friedensgebet für 
die Ukraine in der Kirche Thalheim.

U M I K E N
	● Reformierte Kirchgemeinde Umiken

Donnerstag: 10.00 Ökum. Auffahrts-Fami-
liengottesdienst in Villnachern, Schwimm-
bad, Wolfgang von Ungern-Sternberg, Eli-
sabeth Lindner. 19.00 Ökumenisches Ge-
bet für den Frieden, Zentrum Lee Riniken. 
Sonntag: 9.30 Kein Gottesdienst. Don-
nerstag: 19.00 Ökumenisches Gebet für 
den Frieden, Zentrum Lee Riniken.
Weitere Informationen zu unseren Gottes-
diensten und Anlässen finden Sie auf unse-
rer Homepage: www.ref-umiken.ch

	● Heilsarmee Aargau Ost, Umiken
aargauost.heilsarmee.ch
Sonntag: Gottesdienst ausser Haus. Diens-
tag: 9.30 Babysong. Donnerstag: 9.30 
Babysong. 19.15 Hauskreis.

V E LT H E I M - O B E R F L AC H S
	● Evangelisch-reformierte Kirche

www.ref-veltheim.ch
Donnerstag: 9.30 Himmelfahrts-Gottes-
dienst mit cand. Theol. Amira Lang. Sams-
tag: 10.00 Sonntagsschule Oberflachs. 
Sonntag: 9.30 Gottesdienst.

W I N D I S C H
	● Evangelisch-methodistische Kirche

Kapellenweg 8, www.emk-windisch.ch 
Telefon 056 441 20 74
Samstag: Kapellenputztag (jede Hilfe ist 
willkommen). Sonntag: 10.00 Gottesdienst.
Weitere Informationen und Angebote auf 
der Website.

	● Katholische Kirchgemeinde St. Marien
www.kathbrugg.ch
Donnerstag, Auffahrt: 10.00 Kirchweih-
Festgottesdienst, anschl. Apéro, Pfarreiver-
sammlung und gemeinsames Mittagessen. 
Freitag: 9.00 Eucharistiefeier, anschl. Ro-
senkranzgebet (A. Olowo). Samstag: 18.30 
Gottesdienst (V. Furrer). Sonntag: 9.30 
Gottesdienst (V. Furrer). 11.00 Santa 
Messa. 19.30 Ökum. Taizé-Gebet in der ref. 
Kirche Windisch. Montag: 20.00 Kontem-
plation. Dienstag: 17.00 Rosenkranzgebet. 
19.30 Recita del Santo Rosario. Mittwoch: 
9.00 Gottesdienst (E. Lindner). Donnerstag, 
19.00 Eucharistiefeier (A. Olowo).

	● Reformierte Kirchgemeinde Windisch
www.ref-windisch.ch
Donnerstag: 10.00 Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Kirche Windisch mit Pfr. 
Dominik Fröhlich-Walker; Anmeldung Fahr-
dienst bis Mittwochabend: 076 738 08 74. 
Das Sekretariat ist wegen Umbauarbeiten 
bis 10. Juni nur per Mail erreichbar. Sonn-
tag: 10.00 Gottesdienst in der Kirche 
Hausen mit Pfrn. Ursina Bezzola; anschlies-
send Kirchenkaffee; Anmeldung Fahrdienst 
bis Samstagabend: Telefon 076 738 08 74. 
19.30 Ökumenisches Taizé-Gebet in der 
Kirche Windisch. Montag: 14.00 Jassen für 
Ältere im Lindenpark. Mittwoch: 12.00 
Mittwochsgebet in der Kirche Windisch mit 
Pfr. Dominik Fröhlich-Walker. Donnerstag: 
9.30 bis 11.00 Spatze-Kafi im kath. Kir-
chenzentrum. 14.00 Frauentreff im Kirch-
gemeindehaus in Windisch. 19.00 Kontem-
plation – Übungen der Stille in der Kirche 
Hausen mit Pfrn. Ursina Bezzola. 19.45 
Probe Kirchenchor im Kirchgemeindehaus 
in Windisch. Amtswoche: Pfr. Dominik Fröh-
lich-Walker, 079 775 25 96.

Donnerstag, 26. Mai, bis Donnerstag, 2. Juni 2022 

KIRCHENZETTEL

NATUR ENTDECKEN: Feldlerche, Vogel des Jahres 2022

Meistersängerin im Sinkflug
Als Bewohnerin offener Agrar-
landschaften lebt die Feld- 
lerche seit Jahrhunderten eng 
mit dem Menschen zusammen. 
Nun ist sie gefährdet.

BENI HERZOG

Am frühen Sonntagmorgen auf den 
Feldern zwischen Rüfenach und Villi-
gen. Vom nahen Zoo Hasel sind exoti-
sche Tiergeräusche zu hören – der Ruf 
eines Pfaus, das «Kollern» eines Trut-
hahns. Über dem Feld ertönt plötzlich 
ein vertrauter, einheimischer Vogel-
gesang. Es ist ein unvergessliches Er-
lebnis, den fröhlich-quirligen Gesang 
der Feldlerche zu hören und ihren 
Singf lug zu beobachten. Dabei 
schwingt sie sich spiralförmig über 
hundert Meter in die Höhe und singt 
ununterbrochen. Dann verharrt sie 
oft einige Minuten schwirrend an der 
gleichen Stelle und lässt dabei ihr 
Lied weiterklingen. Da sie beim Ein- 
und Ausatmen nicht absetzt, kann sie 
bis fünf Minuten und länger anhal-
tend singen. Die Rückkehr zum Boden 
ist nicht weniger spektakulär – die 
Lerche fällt plötzlich wie ein Stein zu 
Boden, das letzte Stück mit angeleg-
ten Flügeln und ohne den Gesang zu 
unterbrechen. Kurz über dem Boden 
entfaltet sie ihre Flügel und fängt den 
Sturzflug ab.

Noch vor wenigen Jahrzehnten war 
die Feldlerche ein «Allerweltsvogel», 
deren Bestände aufgrund ihrer Häu-
figkeit in Äckern und Wiesen als un-
zählbar galten. Mittlerweile gehört 
sie in der Schweiz zu den gefährdeten 
Arten der Roten Liste. Ihr Bestand ist 

in den letzten 30 Jahren dramatisch 
zurückgegangen, die Meistersängerin 
befindet sich buchstäblich im Sink-
flug. Nur gerade im westlichen Mittel-
land, in der Ajoie und im Klettgau gibt 
es noch gut besetzte Brutgebiete. Im 
Kanton Aargau wurde 2021 eine um-
fassende Feldlerchenzählung durch-
geführt. Während bei früheren Zäh-
lungen 1990 noch rund 500 und 2011 
etwa 400 Brutreviere nachgewiesen 
wurden, sind es jetzt nur noch rund 
200. Lediglich in drei Gebieten zählte 
man noch mehr als 20 zusammenhän-
gende Brutreviere.  

Schneller Brüter
Als ursprüngliche Steppenbewohnerin 
bewohnt die Feldlerche Offenflächen 
mit niedriger und lückenhafter Vege-
tation. Sie brütet am Boden in Wiesen 

und Äckern. Bereits im April legen die 
Weibchen vier bis fünf Eier, die im 
Schnitt zwölf Tage ausgebrütet wer-
den. Die Jungvögel verlassen danach 
das Nest nach etwa zehn Tagen. Das 
ist Rekord und die kürzeste Nestlings-
zeit unter den hiesigen Singvögeln. 
Doch selbst diese Anpassung ans Kul-
turland reicht heute nicht mehr aus, 
um erfolgreich brüten zu können. 

Die Bewirtschaftung des Agrar-
lands hat sich seit den 1970er-Jahren 
drastisch verändert hin zu grossflä-
chigen, schnell und dicht aufwachsen-
den Pflanzenkulturen wie Winter- 
getreide, Raps oder Mais. Für die 
Feldlerche gibt es hier fast kein 
Durchkommen mehr, sie hat keine 
Landemöglichkeit und keinen Zugang 
zum Bodennest. In intensiv genutztem 
Grasland sind die Zeiträume der 

Schnitttermine so kurz, dass die Auf-
zucht einer Brut zeitlich nicht aus-
reicht. Sogar Bergwiesen werden 
heute früher und häufiger geschnitten 
als früher, deshalb kämpfen Feldler-
chen und andere Wiesenvögel auch 
hier ums Überleben. 

Vogel des Jahres 2022
Der Lebensraum der Feldlerche 
muss dringend verbessert werden. 
Riesenfelder mit Monokulturen be-
deuten ihren Untergang. Ein klein-
räumiges Mosaik aus Äckern, Wie-
sen, Weiden, Getreide- und Gemüse-
feldern, die mit Buntbrachen und 
vorübergehend ungenutzten Feldern 
angereichert sind, bilden ideale Vor-
aussetzungen. Gute Erfahrungen hat 
man mit weitreihig gesätem Getreide 
gemacht. Die Feldlerche hat so Platz 

zum Brüten, und auch der Feldhase 
profitiert davon. 

Stellvertretend für alle Kulturland-
vögel, die unter der Intensivierung 
der Landwirtschaft leiden, hat Bird-
Life Schweiz die Feldlerche zum Vogel 
des Jahres 2022 gewählt. Die Agrar-
politik muss sich insgesamt ändern, 
damit diejenigen Landwirte besser 
unterstützt werden, die mit statt 
gegen die Natur wirtschaften. Nur 
durch die richtigen Anreize einer öko-
logisch ausgerichteten Agrarpolitik 
lassen sich die Feldlerche und viele 
weitere einstmals häufige Arten unse-
rer Kulturlandschaft langfristig erhal-
ten. Ein Umdenken in der Landwirt-
schaftspolitik ist dringend nötig. Dies 
kommt Feldlerche, Kiebitz, Feldhase 
und Co. und nicht zuletzt uns Men-
schen zugute.

Der Singflug der Feldlerchen-Männchen kann immer seltener beobachtet werden Ihr schlichtes Federkleid tarnt die Feldlerche gut auf Wiesen und Feldern� BILDER: BHE
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